
Betreff
Priorisierung und Ressourcenbereitstellung für die Bearbeitung der Emissionsproblematik
Fa. RENOLIT

Die Anträge (Empfehlung Nr. 20-26 E 01510/11) bezüglich der Emissionen und
der  möglichen  gesundheitlichen  Risiken  durch  die  PVC-Produktion  der  Firma
RENOLIT,  die  im  Jahr  2023  gestellt  wurden,  sind  bislang  nicht  abschließend
bearbeitet  worden.  Trotz  mehrerer  Fristverlängerungen  haben  die  Anwohner
weiterhin  keine  belastbaren  Ergebnisse  oder  Maßnahmen  zur  Verbesserung
der Situation erhalten.
Daher fordern wir:
1. Priorisierung  der  Bearbeitung  der  oben  genannten  Anträge  durch  das
RKU bis zum 31.01.2025
2. Bereitstellung  zusätzlicher  personeller  und  finanzieller  Ressourcen,  um
die  notwendige  Prüfung  und  Überwachung  zügig  und  umfassend
durchzuführen.
3. Durchführung  einer  Langzeitmessung  der  Luftqualität  im  Umfeld  der
betroffenen Gebiete, insbesondere an der nahegelegenen Schule, um fundierte
Daten über die Belastung zu erhalten. Dabei sollen insbesondere Weichmacher
sowie  weitere  Schadstoffe,  die  im  Zusammenhang  mit  der  PVC-Produktion
stehen, erfasst werden.
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